
Appellationendes gleichen der
Ertraordiaarienverbörsgcven/

verablcdicdvng.
Appellationendes gleichen der

D ills die RömischRhü .May .ic .derselbn zeit Fürstlich Durchi
^>^ ieüchrigkhait / ;ü auftrembung Irer Mayestat ErtzheryoM
thumbs Vsterreich/vnderder Enns / vnnd i» fsnderhaitzüfüede-
dvngdes Rechtensgeornndt/DasnunhinfürodieVrtl I von Irer
Rhä .Max .?c. Landmarschalh vnnd Beysitzer / Ernennrs Ery,

der Nidrrösterrrichischen Lande/wiedannam gutezeitHeerbescher
yengedingt/vndGeappelliertwecden söllen/darinnen aber bissher
Main ordnunggehalten. Derhalben dist volgunde mass vmid ord-
irungfürgenomen / bedachtvndgegebenworden»

Nonainerbe^vrtl/vndderselbigcn
WvensigenLzanptfgcden.

, Alsodasnun fürter m ainer yeden Gerichtlichenfachen/yeder
Parthey am beyvrtl ;ü Appelliern < vnnd darnach von derselben
Hauptsachen auch zädingeuvud zü Appelliern zugelassen/viind
vergündt»

An dem tag der ergangnen Nrtl/
r mitverAppellation anMieien.

Vnnd wellichePartheienvon gemeltem Landssrechten Appel«
siemvnd dingen/albegeu vor gedachtem Gericht / an demtagdar-
andrevrtl oder AbsthredtindenExtraordinarienfachengMrret/
Drbletten.

LandyrecbtenderNegiernngkürzn-
bringen.

Vnnd dieselben partheien so .denAppellationen nachkhume»/
vnd



XII
vttndzümerererledigvttg fnrbemelte Regierung bringen wellen/
Sollen solchAppellationen zü Halber zeit von dem Ausgehaben/
bisswiderumbaufdas negstAngeendt Landssrechtzeraitten yetztbenenter Regierung vberantworten.

wodre Appellation wie obsteetzü
derzeit nit sefetttigt/desselben von

dem Lsnndsevreibervrkvnndt
zunemben.

V b aber Ir Rhü .May .« .Landschr«iber daselbst in V sterreich
vnder der Enns/ye ; ü zelten dieselbenAppellationen / in vorgesetz¬
ter zeit anderer geschasst halben / nicht serttigr » möchte / Solle Er
der Landschreiber denselbenPartheien so Appelliern avfjr begern
desselben schrifstlich vrkhvndtgeben/dasdiestlbcn Partheien die
Appellation zä rechter zeit vnd weil «rsZecht haben/vnnd nichts
minder aufdas fckrderlichist/dieselbigen Appellationen ferttigen.

Aussen angeenden ersten Nechts-
tgg die LippeUstion odainenScvub

kürzebrinsen.
Vn so das Landstechte » widervmbgehalten /Soll als dan ain

yede Parthey die gedingten /vnd Appellierten erledigten Appella¬
tion/oder amen Schvb in mergedachtem Landsrechten zü dem
ersten angcunden Rechtsiag furbringen.

Wellichedte gesetztzeir ^erscheinen
lssten/dasdieMrtloderAbfcpiedt

injrkrEsMgen.
e»

Welliche Parthey aber das nicht thätten /vnd diegesetztzeitHei¬
kenverscheinenlassen / Solle » darnach dieselben gesprochen Vrtl
on weitter hinderstch bringen/in srkrasst vn »d wurckhung gange»
stinlvnddaranfgehandltwerden/mitangehengtem Ernstlichen
beurlchdasdie partheir » obbegnftner fürgenombner Ordnung
der Appellation hinfüron dermassen gelebennachkhumen/vnd vol
Ziehung chuen/ vnd sich daran nicht -rren / noch verhindern lassen/
G - nderdarnachRichte/vnsyselbstvornachrail verhüten welle.



DieHochgevachkRö.Rhü.May.-rc. hat auch t» nachsteundeN
fürfallendenjrrungensvndstkittigkhaiten/vnverandttm / von we^
genAppellierUng vonden beyvrtln/ vnnd gerichtlichen verlaffeni
khuergverschinerzelknachzelttigem Rat / vnndgäerec bewegung
diseerleüttttUnggethan.

sacdcnzuAppellrcm.
-

May . obsteundervorigergegebnen ordnungen in aineryeven
GerichtlichensachenyederPartheyarn beyvrtl/ vnddarnach von
der Hauptsachen auch züvingcn/vnnd B Appellrern Melassen
werden solle.

Aon den InterlocutOy odcrdcV
vrtl/soviMSisslnttiueSmcentleauf

tuenriagen/zu Lippelttern.
Vnd fü'memblicheiksol ainer yedenPartheydieinterlocutors/so

geMckht sein.

wotz in Exccnnuis jnungcn zutrlp
Sen/vgrüber vrtl ergaNgen/IN DieAp¬

pellationzugelassen.
tpo sichaber aufIr Ahü. MaMe . Aegterüng erledigungin

ExecUtlüisjrrungenzütrüegen/dethalben vor der selbenLainid«

den pattheien für Jiirchö .May . >rc . RrtzieMrAikeschwervng
weiss Bfüern auch zügelafleN sein.

ain beyvril verkdett/soll Die Nppel-



. Vnd sosich begab/dasyezä Zeitenher Landuiärschaihs vnnhBeysitzern vrtl durchderRegierung erledigungin ain bcvvrtlvtr»

solleder beschwerten Partheien von derselbenHaupt vnd end vrrl

Mit*

solle der beschwerten Partheien von derselbenHaupt vnd end vrrl

«ngen verhindern / welche sonst durch Handlung/ wol güttlicheti
vertrage » werdenmöcht / welches die Lhü , MaytgegebenDrtz-vungenpndmass ; Awidersei» si?lle.7ch

Haben IrRH » . May . dieselb VrdttungsouildrseftAktie! der
gnerlichcn Handlung/vnnd abschnerdnngdee Ladungen belangtxäny geneviger maynrnig/Alsdlejrekvttdekchanen/langeRechtt

gege-bMAberwie JrRhü . May . diesachen bewegen / so skcetdieselb
gines Landmarschalh / als Richters/Dtscrtkion/ derbaldt in ainet:
fachen/abnemcn vnderkhennenMag/ob das begert Recht , derhahben sichdie Paktheien; ü khainergüetlichen Handlungweisenwel¬len lassen/merzä geuerlicherverlengerungals zü nortUefftgestellt
seyodernit/ vnd nach gelegenhait desselben die göttlich Handlung
fnrdern/vndandiehandnembenmag/Aberwo ainerparrheten'vber fnrkherten vleiss nicht gelegen sein will / göttlicherHandlungstarzethuen/sönderden weeg des Rechtens begert / So mag vnnd
sollejcdasselb / wider Irgelegenhait nichtgespertwerden/ Dem»
Nach s- waiss vnd solle der Landmarschalh die Partheien jrer not«
tursstvnd gelegenhaitnach/ sonderlichenaufder Regierung , alle»
der Höckern <p brigkhait beuelch / ; ä dem Rechtenkhumen zela ssenvnd sich alsodie Regierung vnd Hinwider derLandmarschalh vn
BevsitzerdrseröbangezaigienJrer LhMMay .?c.erie«ttet«ng ge>
tttassvnddermassen gegeneinander zehallten/damitdieJustieia ahbeden ortten fouil mergefüedert/Vnüd aller jxthumb/overzerritligtkhait 'Welliches derRhü .May ^ c . vnnd den pakkheie » allain ;K
nachrait raichrt/vechüedk werde.



Dasobsteunder Gerichtsordnung
in den Mtmordingnen sacken dmcv

inenigclickgemssz tzekandtt/vnd
vorkamwerde.

Gleicherweissollein allen Extraordinanen /mündlichen vnnd

schrisftlichen verhörsachen i mit verfarungderschrisst/ volfuemng
der Appellation/vnd sonstinallander weeg / durch die parcheien
vnd derselbenprocuratores /obbegrisfner Ordnungenvnderleür-

terung/auchdenkernachgeenden ordnnng gemässgehandlt/ vnnd

khainen derselbenychtes zuwiderzethnen /nochzehandlen /zuege,.
sehen/nochgestat/SsnderdnrchdieLandmarschalh vnd Beysitz¬
er,darsöyeverzeitErnstlichenhandtgehabt/vndgegen den vber-

rrerrern/vnd vngehorsämen Partheienvndprocuratorn/ mitent-

seyuugjrer procurey vordistm Gericht <oderin ander weeg /nach

gelegenhalt derverprechungmitstraft
'
verfaren/vnddarin¬

nen niemandt vbersehen nöch verschsnr/in dem gegen
amem ais dem andern die gebüergehandltvnnd

gebranchtwerde«»
Gch»««g
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